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N i e d e r s c h r i f t  
  

über die Sitzung der Kinder- und Jugendvertretung 12/2010-2012 der Gemeinde 
Henstedt-Ulzburg am 28.11.2011 im Raum 1.22 

  
  
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 19:40 Uhr 
 
  
Anwesende Mitglieder: Ferike Anker 
 Alena Cords 
 Johanna Gärtner 
 Hendrik Hecht 
 Jule Heyn 
 Malena Köster 
 Marcus Meschede 
 Dorothee Zühlsdorf-Honerlah 
   
Entschuldigt fehlen:  Jasmin Daberkow 
 Niels Philipp Kögler  
 Maximiliane Riemenschneider 
 Finn Christopher Steffen 
 Liane Zühlsdorf-Honerlah 
  
unentschuldigt fehlten: Tobias Hampel  
  
  
seitens der Verwaltung: Frau Riemenschneider  
  
  
  
  
Tagesordnung: 
 
1.   Begrüßung  
  
2.   Berichte 
  
3.   Öffentlichkeitsarbeit 
  
4.   Jugend besetzt den Ratssaal 
  
5.   Verschiedenes 
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Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
Begrüßung 
  
Dorothee Zühlsdorf-Honerlah begrüßt die Anwesenden. Die Protokollführung übernimmt 
Malena Köster. 
  
  
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
Berichte 
  
Marcus Meschede hat sich in der letzten Sitzung bereit erklärt, den Vorstandssitz von 
Maximiliane Riemenschneider (Auslandsaufenthalt) zu übernehmen. Hendrik Hecht 
wäre bereit, den Vorstandssitz von Niels Philipp Kögler zu übernehmen, wenn dieser 
auf Grund seiner Ausbildung nicht mehr genügend Zeit hat.  
 
Marcus Meschede hat am Arbeitskreis zum Sportstättenentwicklungsplan 
teilgenommen und berichtet hierüber. 
 
Frau Riemenschneider berichtet über die Pflanzaktion am 06.11.2011, für die die 
Kinder- und Jugendvertretung Pflanzen gespendet hat. Dorothee war anwesend. 
 
An der Sitzung der Jury zur Verleihung des Bürgerpreises konnte kurzfristig kein 
Mitglied der Kinder- und Jugendvertretung teilnehmen. Frau Riemenschneider teilt mit, 
dass Herr Freistedt neuer Bürgerpreisträger ist und erläutert seine Arbeit im 
Freundeskreis Maurepas. 
 
Das „Mix it up Festival“ im Bürgerhaus hat kein Mitglied der Kinder- und 
Jugendvertretung besucht. Trotz der geringen Werberesonanz war diese Veranstaltung 
jedoch bekannt, durch Mundpropaganda. Bessere, auffälligere Plakate an den Schulen, 
Sportstätten, Billardcafé etc. werden für die nächste Veranstaltung vorgeschlagen. Die 
Rückmeldungen aus dem eigenen Freundeskreis waren durchweg positiv, so dass man 
sich durchaus eine weitere Musikveranstaltung vorstellen kann. 
 
Die für den Haushalt 2012 eingeworbenen Mittel für den Kinderortsplan wurden 
bewilligt. Mit der Projektplanung soll in der nächsten Sitzung begonnen werden.  
 
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
Öffentlichkeitsarbeit 
  
Der Plakatentwurf - mit den Änderungen aus den letzten Sitzungen – wird erneut 
besprochen. 
Es wird diskutiert, ob die neue (dünnere) Schrift auf das Plakat kommt oder ob die alte 
(dickere) bleiben soll.       Abstimmung: neue Schrift: 2 
                                          alte Schrift:    6 
 
Frau Riemenschneider wird die Änderung in der nächsten Sitzung erneut zur 
Abstimmung vorlegen. Das Plakat soll u.a. auch für die nächste Wahl genutzt werden. 
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Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
Jugend besetzt den Ratssaal 
 
Das letzte Planspiel „Jugend besetzt den Ratssaal“ fand am 3./4. November mit der 
Klasse 10c der Olzeborchschule statt. Ein Thema war u.a. Jugendarbeit in Henstedt-
Ulzburg. 
Die von den Schülern vorgebrachten Argumente zur Arbeit der „Tonne“ (s. 
Dokumentation des Planspiels) werden von der Kinder- und Jugendvertretung bestätigt. 
Es soll nachgefragt werden, ob Schüler des Alstergymnasiums u.a. während der 
Mittagspause dort betreut werden oder die „Tonne“ für Klassenprojekte benutzt wird. 
 
Die Veranstaltung eines Musikfestivals s.o. wird für gut befunden und sollte weiter 
fortgesetzt werden. 
 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 
Verschiedenes 
 
Johanna Gärtner berichtet, dass die Grundschüler bei der Bushaltestelle "Auf dem 
Damm" auf dem Rückweg auf der „falschen“ Straßenseite ankommen. Ein Großteil der 
Kinder muss auf die andere Seite, da sie dort wohnen. Sie fragt, ob da etwas gebaut 
werden kann (z.B. ein Zebrastreifen), da die Straße durch den LKW-Verkehr zu Aldi und 
Edeka sehr gefährlich ist. 
Die Kinder- und Jugendvertretung beschließt einstimmig, hierzu einen entsprechenden 
Antrag zu stellen. 
 
Dorothee möchte wissen, ob eine Beleuchtung im Biotop in Ulzburg-Süd angedacht ist. 
Sie hält eine Beleuchtung im Biotop für nicht erforderlich. 
 
Jule möchte gern wissen, warum das kleine Tor an der Garage der Grundschule 
Ulzburg, das als Verbindungsweg vom Eichberg genutzt wird, an beweglichen 
Ferientagen geschlossen ist und die Kindergartenbesucher außen herum müssen. 
 
Frau Riemenschneider wird diese Fragen bis zur nächsten Sitzung klären. 
 
 
 
Die nächste Sitzung findet am 16.01.2012 um 18.00 Uhr im Raum 1.21 statt. 
  
  
  
  
  
Protokollführerin:                                                            für die Verwaltung:  
gez.                                                                                 gez.  
Malena Köster                                    Ulrike Riemenschneider                
        
 


